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An unsere Mitarbeiter.
Die Geschäftstelle der Baunormung bleibt vom

4. bis 3 0 . August geschlossen.

B e r i c h t  ü b e r  d ie  I V .  I n t e r n a t i o n a l e  K o n f e r e n z  f ü r  B o d e n 
k u n d e  in  R o m

V on R eg ieru n g s- u. B a u r a t  P ro f. D r.-In g . Z u n k c r ,  B re s la u

Vom  12 . bis 19 . M ai 19 24  fan d  in Rom  d ie  IV . In te rn atio n a le  
K o n feren z  fü r  B od en ku n d e s ta tt , zu der a lle  K u ltu rlä n d er E in 
lad u n gen  erh alten  h atten . D ie seh r um fangreichen  und b ed e u t
sam en  V erh and lu ngen  der von e tw a  100. T eilneh m ern  besuchten  
K o n feren z  erfo lgten  in 6 K om m issionen . D ie m eisten  V o rträge  fanden 
in deu tsch er Sprache s ta t t , w ie  ü b erh au p t D eutsch lan d s ta rk  und 
gu t vertre ten  w ar. D ie B e lan ge , des A rb eitsau ssch u sses fü r K u ltu r
bauw esen im N orm enausschuß der D eutschen In d u strie  w urden 
von  dem  V erfasser w ahrgenom m en.

A u s der 1. K om m ission  fü r  das m echanische und p h y sik alisch e  
B od en stu d iu m  und der U n terkom m ission  fü r  d ie A nw en dung der 
B od en k u n d e in der K u ltu rtech n ik  w aren  fo lgende V o rträ ge  fü r  den 
A usschuß  besonders b each tlich :

1. D ie V o rb ere itu n g  des B o d en s  fü r die m echanische B o d e n 
u ntersuchung. B e ric h te rs ta tte r : P ro f. D r. G anßen, B e rlin ; 
D r. H iss in k , G ron in gen ; D r . N o v a k , B rü n n ; P ro f. D r. R am ann, 
M ün ch en ; P ro f. D r. von Sigm ond, B u d a p e s t; P ro f. D r. W iegner, 
Z ü rich

2. E in e  neue M ethode d er m echanischen B o d en an a ly se  , von 
D r. M icczyn sk i, Po land

3. B em erk un gen  über die m echanische B od en an alyse , von  D r.-In g . 
T ren k a , B rü n n

4. U b er d ie M essung des W assergeh alts  d er B öd en  m itte ls  eines 
neuen elek tro m etrisch en  Fe ld in stru m en ts, von D r. Goerz, B erlin

5. B e d e u tu n g  u n d  B e s t im m u n g  d e r  s p e z if is c h e n  O b e r f lä c h e  des 
B o d e n s , v o n  P r o f .  D r . - I n g .  Z u n k e r ,  B re s la u

6. A u fg ab en  des Ped o logen  bei B od enm eliorationen , von D r.-In g . 
Ja n o ta , P rag

7. B e it ra g  zur D rän th eorie , von P ro f. D r. Z a v a d il, B rü nn
8. E in flu ß  d er M e lio fa t iö n e n -a u f -die E n tw ick lu n g  der B o d e n 

ty p e n . von  P ro f. D r. Z a v a d il, B rü nn
9. N eue V orsch läge d er  B od en m elioratio n , von Pro f. D r, G anßen, 

B e r lin
10 . V orkom m en , b iologische V erh ältn isse , E rd b a u c . Schad en, V er

breitu ng d er  B ib e rra tte  in M itte leurop a, von  D r. Ing. D oerell, P ra g
1. W elches sind . die P flich ten  des au sfüh ren den  Pedologen  bei 

techn ischen A rb e ite n , von D r. Ja n o ta . P ra g
12 .  Su i m ezzi per o v v ia re  a lla  s icc ità  nel T ard iere  di P u g lia , von  

Ing . G iovan n o n i, R o m .
A u s den V erhand lu ngsgegen stän den  der übrigen K o m m issio n en  

sin d  noch  besonders zu erw äh nen :
D er B ase n a u sta u sch  im B od en . D ie  A c id itä t  des B od en s. D ie 

V erb re itu n g  der B o d e n ty p e n  in D eu tsch lan d . B od en b ild un g  und 
B od en k la S sifik atio n . D ie K arto g rap h ie  d er B öd en.

D ie  B esp rech u n gen  ih der U nterkom m ission fü r die A n w endung 
d e r  B od en k u n d e in d er K u ltu rtcc lin ik  führten zu fo lgenden B e 
sch lüssen  :

A . O r g a n i s a t i o n  d e s  p e d o l o g i s c h e n  D i e n s t e s
1. D ie unerläß lich e G ru n d lage  fü r eine zw eckm äß ige und w ir t 

sch a ftlich e  L ö su n g  a lle r  k u ltu rtec lin isch cn  A rb e iten  is t  eine 
vollkom m ene und w isse n sch a ftlich  stren g  fundierte K en n tn is  
des Bod ens. E s  m üssen daher säm tlich e  M elioration sen tw ürfe  
a u f ab so lu t zu verlässig e  ped ologische und h ydrologische U n ter
suchungen g e ste llt  w erden.

2. H ierfü r ist die E in rich tu n g  p ed o log isch er U ntersu ch u ngsstellen  
fü r  k u ltu rtech n isch e Z w eck e  u nerläß lich . W o heute solche 
noch n icht b estehen , w ird  den R eg ieru n gen  em pfohlen , S tu d ien 
kom m issionen zu beru fen , w elch e über die E in fü h ru n g  des 
ped ologischen D ien stes  zu beraten  haben. D ie O rganisation 
h ie r fü r  ersch ein t am  zw eckm äß igsten  in der T sch ech oslow akei 
(und W ü rttem b erg , d . R e f .)  d u rch gefü h rt.

3. F e rn e r  ist es fü r die E n tw ick lu n g  d er K u ltu rte ch n ik  dringen d . 
em pfehlensw ert, das ped ologisch-hydrologische V ersuchsw esen  
einzuführen .

4. E s  is t  notw endig, daß das H ochsch ulstud ium  d er K u ltu rin g e- 
n icu resich  n ach h altig  a u f natu rw issensch aftlich e Stud ien  grün d et, 
w obei die Pedologie ganz besonders zu b erücksichtigen  ist.

5. U m  durch  den V erg le ich  der in den einzelnen S taaten  und 
unter den versch ied ensten  V erhältn issen  gesam m elten  E r 
fah ru n gen  rasch  endgü ltige  E rgeb n isse  zu erh alten  und die 
ku lturtech n isch cn  A rb eiten  au f eine w irtsch aftlich ere  G ru n d 
lage zu ste llen , sollen a lle  pedologisch  in teressierten  K ö rp e r
sch a ften , In stitu te  und Ä m ter sich  d er K o m m issio n  fü r d ie A n 
w endu n g d er Pedologie in der K u ltu rtech n ik  (6. K om m ission) bei 
d er  Intern ationalen  B odenkundlichen  G ese llsch aft an sch ließ en,

6. D iese in tern ationale  K om m ission  h at in R o m  1111 M ai 19 2 4  
zum  ersten  M ale getag t. E s  lagen  das genehm igte A rb e its 
program m  fü r den pedologischen D ien st in der T sch ech o slo vak e i 
vo r  sow ie  die V orsch läge fü r das D eutsche R e ich  und die Sch w eiz . 
D iese V orlagen können a ls  G run dlage fü r die A rb eitsw eise  des pe- 
do logischcn  D ienstes in den einzelnen S taaten  b etrach tet w erden.

B .  T e c h n i s c h e  E i n z e l p u n k t e
7. U n ter. „D rä n t ie fe "  v e rs te h t m an  den A b sta n d  zw ischen der 

B od en o b erfläch e  und der G rabcnsoh le  (bzw. K ohrsohle nach 
.A u sh öh len  der Sohle und' V erlegen  der R öh ren).

E in e  „n o rm ale  D rä n tie fe "  g ib t es ta tsäch lich  nicht. D ie  
D rän tie fe  ist den versch ied enen B od en-, K lim a - und w ir tsc h a ft
lichen V e rh ä ltn issen  anzupassen.

C. P r o g r a m m  f ü r  d ie  A r b e i t e n  d e r  K o m m is s io n
8. A ls  V erh and lu ngsgegen stän d e a u f der nächsten  K o n feren z  sind 

v o rz u se h e n :
a) A rb eitsw eise  des pedologischen D ienstes
b) O rganisation  des M eliorationsversuch sw esens
c) E rfah ru n g en  über den E in flu ß  der M elioration en  a u f die 

versch ied ensten  B od en typ en
d) E rgeb n isse  des ku lturtechnischen V ersuch sw esens in bezug 

a u f die D ränth eorie , D rän tie fe  und E n tfe rn u n g . Um  h ierfü r 
V erg le ich sresu ltate  zu erhalten , ist es erw ü n sch t, daß  den  V 
K om m issionsm itglied ern  au s den einzelnen L än d ern  k e n n 
zeichnende B od en p ro file  bew äh rter au sg e fü h rter D rän u n gen  
zugesandt w erd en .

9. U m  die A rb eiten  der K o m m issio n  m öglichst zu fö rd ern , ist es a n 
gezeigt, daß vor der nächsten  K onferenz, sp ätesten s a b e rn a c liz w e i 
Ja h re n , eine besondere K o m m issio n ssitzu n g  c in b eru fcn  w ird .

10. F ü r  den n ächsten  K o n g reß  sollen die R e fe ra te  v o r  d em selb en  
g ed ru ck t und den M itgliedern  frü h zeitig  gen ug zu gesan d t w e rd e n . 
U m  die D ru ck legu n g der R e fe ra te  zu verb illigen , w ir d  em p- 
p foh len , daß  d ie M itg lied er ihre R e fe ra te  sch on  vo rh er in b e 
steh en den  Z eitsch riften  verö ffen tlich en  und den M itg lied ern  
der K om m ission  sow ie dem  S e k re ta ria t  der G cse llsc lia ft  z.u-

. senden. D asse lb e  hat sod ann in den H au p tsp rach en  kurze 
A uszüge an zu fertigen . die a llen  M itgliedern der G e se llsch a ft 
zu gesand t w erden. A u f dem  K ongreß  se lb st sollen nur kurze 
Sch luß fo lgerungen au s den verö ffen tlich ten  R e fera ten  und 
A n trä g e  behandelt werden.

D. W a h l d e s  V o r s t a n d e s
1 1 .  E s  w urden in den V orstand  der K om m ission  gewählt-;.’ ........’

P rä s id e n t: Ivu lturingen ien r O berst J .  G irsb erger, Zürich ,
K a sp a r  E sch erh au s , Schw eiz 

3 V izep räsid en ten : O b erb au rat F a u se r , E llw ä n g en  a v J a g s t ,  '
D eu tsch lan d,

Ing . G iovan n oni, R o m , Ita lie n .
P ro f. D r. Z av ad il, B rü n n , T sch e ch o slo v a k e i ; 

S e k re tä r : D r.-In g . Ja n o ta , P rag , T sch ech o slovak ei
2 B e is itz e r : Prof. Sk o tn ick i, V a rso v ie , Polen,

P ro f. D r.-In g . Z u nker, B re s la u , D eu tsch lan d  ,•
U m  die A rb eiten  zu fördern, w ird  der y o rsta n d  in kürzeren

Z eiträu m en  zu B era tu n gen  zusam m entreten .
* . * - •'*" '*

W ie schon au s dem  K o m m issio n sb esch lu ß  N r. 6 hervorgeht/ 
h ab en , sich die K o n g reß te iln eh m er zu • der Intern ationalen  Boüfclv
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kundlichen  G ese llsch a ft zusam m engeschlosseri, deren Z w eck  die 
P fle g e  und F ö rd eru n g  der gesam ten B od enku nd e ist. D ieser Z w eck  
soll e rre ich t werden

a) du rch  V e ra n sta ltu n g  von  K o n g ressen  und Sitzun gen
b) du rch  B ild u n g  und O rganisation  von  Sektion en und K o m m issio 

nen zum  Stud ium  v o n  spezie llen  F ra g e n
c) du rch  H era u sg ab e  einer Z e itsc lir ift.

Noch n ich t endgültig!

Rechteckeisen
Abmessungen und Gewichte

DIN
Vorschlag 1

Metergewichte in kg

B reite Dicke in mm

A ls  Z e itsch rift  sin d  die „ In te rn a tio n a le n  M itte ilu n g en  fü r 
B o d en k u n d e", herau sgegeben  von  P ro f. D r. Sch u ch t, B e rlin , ü b er
nom m en w orden.

D a  der näch ste  K o n g reß  im  Ja h r e  1928 in den V erein ig ten  
S ta a te n  von  N o rd am erik a  sta ttfin d e n  so ll, so w urde zum  Präsid en ten  
der G ese llsch aft P ro f. L ip m an n  in N erv-B run sw ick  gew äh lt.

D ie  V o rträ g e  und V erh and lu ngen  a u f dem  sta ttg e h a b te n  K o n 
greß  sollen allm äh lich  in 
E inzelb än den  verö ffen G  
lich t w erden.

D em  R eferenten  
b le ib t noch die an geneh 
m e P flich t, d er freu n d 
lichen A u fn ah m e durch 
die ita lien isch en  G a s t
geb er, der feierlichen  E r 
ö ffn u n g des K ongresses 
durch den K ö n ig , der 
g lan zvo llen  E m p fän g e  und 
d er ausgezeichneten  F ü h 
run g bei den E xku rsio n en  
anerkennend zu ged en 
ken. Solche Z u sam m en 
k ü n fte  w erden n ich t nur 
geeignet sein , die w issen 
sch aftlich e  Forsch u ng 
n ach h altig  zu fördern  und 
hier im  besonderen die 

Ernährungsgrund lageri, 
d er  V ö lk e r  zu verbessern  
son dern  s ie  w erd en auch 
w esen tlich  dazu b e itra g e n , 
V e rstä n d n is  fü r  einan der 
zu erw ecken und V e r
trauen  und F reu n d sch aft 
zw ischen den V ölkern  
au fzurichten .

mm 1 1 ! 2 1 3 1 4 1 5 i 6 1 8 1 10 1 12 1 15 20 1 25 1 30 1 40 1 50 1 60

20 0,157 0,314 ; 0,471I 0,628 0,785 0,942 1,25C 1,570 1.S84
25 0,196 0,39310,589 0,785 0,981 1,178 1,57C 1,963 2,355
30 0,235 0,471 j 0,705 0,942 1,177 1,413 1,884 2,355 2,826 3,532 4,710
35 0,275‘0,550 0,824 1,374' 2,198 2,748
40 0,314! 0,628 0,942 1,256 1,570 1,884 2,512 3,140 3,768 4,710 6,280 7,850 9,420
45 1,766 2,120 2,826 3,533
50 0,392j 0,785 1,177 1,570 1,962 2,355 3,140 3,925 4,710 5,887 7,850 9,813 11,775 15,700
55 1,727 2,159 2,591 3,454 4,318 1
60 0,942 1,413 1,884 2,355 2,826 3,768 4,710 5,652 7,065 9,420 11,775 14,130 18,840 23,550
65 ' 2,041 2,551 3,061 4,082 5,102 6,123 7,654 _____1.....x
70 1,099 1,648 2,198 2,747 3,297 4,396 6,495 6,594 8,242 10,990 13,737 16,485 21,980 27,475;
75 2,944 3,532 4,710 5,887 7,065 8,831
80 1,256 1,884 2,512 3,140 3,768 5,024 6,280 7,536 9,420 12,560 15,700 18,840 25,120 31,400 37,680
90 2,119 2,826 3,53,2 4,239 5,652 7,065 8,478 10,597 14,130 17,662 21,195 28,260 35,325 42,390

100 2,355 3,140 3,925 4,710 6,280 7,850 9,420 11,775 15,700 19,625 23,550 31,400 39,250
110 4,317 5,181 6,908 8,635 10,362 12,952 17,270 21,587 25,905 34,540
120 4,710 5,652 7,536 9,420 11,304 14,130 18,840 23,550 28,260 37,680 46,800 56,520
130 8,164 10,205 12,246 15,307 20,410 25,512 30,615 40,820
140 8,792 10,990 13,188 16,485 21,980 27,475 32,970 43,960
150' 5,887 7,065 9,420 11,775 14,130 17,662 23,550 29,437 35,325 47,100 58,875 70,650
160 10,048 12,560 15,072 18,840 25,120
180 11,304 14,130 16,956 21,195 28,260 35,325 42,390 56,520 70,650 84,780
200 7,850 9,420 12,560 15,700 18,840 23,550 31,400 39,250 47,100 62,800 78,500 94,200
220 - y i 13,816 17,270 20,724 25,905
250 15,700 19,625 23,550 29,437 39,250 49,062 58,875 78,500
280 26,376 32,970
300 11,775 18,840 23,550 28,260 35,325 47,100
320 30,1.44 37,680
350 13,737 21,980 27,475 32,970 41,212-
380 35,796 44,744
400 25,120 31,400 37,680 47,100 62,800
450 28,260 35,325 42,390 52,987
500 31,400 39,250 47,100 58,874 78,500
550 34,540 43,175 51,810 64,762 86,350
600 37,680 47,100 56,520 70,650
650 40,820 51,025 61,230 76,537
700 43,960 54,950 65,940 S2.425
750 47,100 58,875 70,650 88,312
SOO 50,240 62, S00 75,360 94,200
850 66,725 80,070 100,087

900 70,650 84,780 105,975

950 74,575 89,490 111,862
1000 78,500 94,200 117,750

Jul i  1 9 2 4 Werkstoff: Flußstahl

Normblatt
entwürfe

V o r s c h l a g  1 : R e c h t 
e c k e i s e n

Abmessungen und 
Gewichte

D ie zah lreich  bei 
der G esch äftsste lle  ein- 
lau fend en  A n frag en  nach 
N orm en  fü r  F lach - und 
B re ite isen  h atten  den 
N D I  v era n la ß t, E n d e  des 
Ja h re s  19 2 3  bei führenden 
F a ch v erb än d en  und F i r 
m en eine U m fra g e  zu 
veran sta lten , w elch e A b 
m essun gen d er F lach - 
und B re ite isen  a ls  norm al 
im  B e tr ie b  verw en d et und 
a ls  L ag e rw a re  g efü h rt 
w erden. D as eingehende 
M a teria l w u rde zu 
einem  V o rsch lag  v e r 
a rb e ite t  und dem  V erein  
d eu tsch er E ise n h ü tte n 
leu te  zur P rü fu n g  und 
Stellu n gn ah m e zugeleitet. 
D iese P rü fu n g  ergab , daß 
die in dem  ü b erm itte lten  
V o rsch lag  a ls  n o rm al be- 
zeichneten D icken  von  
1 3  und 16  m m  von  den 
W alzw erken  n ich t a ls  
h an delsü b lich  b etrach tet 
w erd en  und an  Ste lle  
d ieser beiden  die D icke 
von  15  m m  g e fü h rt w ird , 
daß  fe rn er  ein F lach eisen  
von  35 m m  D icke in F o r t 
fa ll kom m en kann. Im- 
üb rigen  w urden einige 
E rgän zu n gen  und S tre ich 
ungen fü r  an gezeigt g e
halten , die in dem  je tz t  
zur K r it ik  geste llten  V o r
sch la g  B erü cksich tigu n g  
gefun den haben . D er
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A w a n a  (A llgem . W agen- 
N orm en  - A usschuß) h a t 
dem  V o rsch lag  b ere its 
zu gestim m t.

E s  w ird  dringend g e
beten, e tw aige  A bände- 
ru n g san trä g e  bis zum  
i .  Sep tem b er d. J .  d er G e 
sch ä ftsste lle  einzureichen.

Noch n ich t endgültig

Einlaufgitter für Hofsinkkasten, leicht
Kanalisation

E n tw u r f  1 
E  597

E 598 E in laufg itter fiir 
H ofsinkkasten, schw er

D er A rb eitsau ssch u ß  
zur N orm u n g von  K a n a li

sationsgegen ständ en  
g lau b t, daß bei den E in 
la u fg itte rn  fü r  H of Sink
k asten  von  300 m m  lichte 
W eite  m it zw ei N orm al
m odellen auszukom m en 
ist, und zw ar einem  leich 
ten , n ied rigen  M odell, das 
h öch stens von leichten  
H an d w agen  und F u h r 
w erken  befah ren  w erden 
k a n n ; fe rn er  einem  sch w e
ren hohen M odell, das 
ü b era ll d a  V erw en dung 
fin d et, w o m it L a stv e rk e h r  
in den H öfen  zu rechnen 
ist. U m  nun noch eine 
g ew isse  V aria tio n  zu g e
s ta tte n , s in d  in dem  v o r
liegenden E n tw u rf die A b 
m essun gen  der R ah m en  
und R o s te  so  geh alten , 
daß  d ie R o ste  in jeden 
R a h m en  passen . D ie 
S ch litz b re ite  is t  in beiden 
F ä lle n  m it 20 m m  a n g e 
nom m en, ein  M aß, das 
s ich  bei H o fsin k k asten  
in le ich ter A u sfü h run g 
d u rch aus b ew äh rt hat.
M an g la u b t a b e r  in v o r
liegendem  F a lle  dieses 
M aß au ch  ru h ig  fü r den 
sch w eren  E ir ila u fro st b e i
beh alten  zu können, da 
die F ra g e  der V erk eh rs 
Sicherh eit hier n ich t die 
g leiche R o lle  sp ie lt, w ie 
bei E in la u fg itte m  fü r  
S traß en sin k k asten .

Zu den  E n tw ü rfe n  
se lb st is t  zu bem erk en :
B e i den E in la u fg itte rn  
le ich ter , A u sfü h run g b e
trä g t  das rechn erische 
G esam tgew ich t 30 k g  und 
zw ar w iegt d er  R ah m en  
12  kg, d er  R o s t  iS  kg.
D as G ew ich t ersch eint 
v ie lle ich t re ich lich  hoch 
in A n b etrach t dessen, daß 
die h eute im  H an d el be
fin d lich en  M odelle nur ein 
solches von  e tw a  25 kg  
au fw eisen  und d ab ei sich  
h insich tlich  d er S ta b ilitä t  
d u rch aus b ew äh rt haben.

- B e i den E in la u fg itte m  
sch w erer A u sfü h run g b e
tr ä g t  d ie H öh e 200 m m .
M an is t  d ab ei von  dem  G e
d anken au sgegan gen , daß
P flasterste in e  von 18  cm verw en d et w erd en  sollen . E s  erscheint 
b e re c h t ig t/ d ie  F ra g e  au fzu w erfen , ob  diese H öhe n icht verr in g ert 
w erd en  kan n, d a  eine d erartig  sch w ere P fla s te ru n g  v ie lle ich t doch 
nur in den  se lten sten  F ä lle n  V erw en d u n g fin d et. D azu kom m t, daß 
in F a b rik h ö fe n , w o sch w eres P fla s te r  ja  w oh l an geb rach t sein kann, 
h äu fig  schon w ied er S tra ß en sin k k aste n  von 400 m m  D m r. V erw en 
dun g fin d en . D as  G e w ic h t des R o ste s  b e trä g t h ier 30  kg, das des 
R a h m en s ca . 27 kg. A u ch  h ier sch ein t d ie A u sfü h ru n g  au ß ero rd en t
lich  k rä ft ig . In  der P ra x is  s in d  seith er zw ei M odelle von  ca. 45 k g

B e z e ic h n u n g  e in e s  E in -  
la u fg it te r s  fü r  e in e n  
le ic h te n  H o fs in k k a s te n  
m it 300 mm D u rc h m e ss e r : 

e i c h t e s  E i n l a u f 
g i t t e r  D IN  597

Abb. 2

J u l i  1924 W erks to ff: Gußeisen

G ew ich t und 65 k g  G ew ich t verw en d et w orden und zw ar n ach  d er 
E r fa h ru n g  des B e ric h te rs ta tte rs  das le tztere  n u r  in sehr w e n ig  F ä lle n . 
G anz zw eifelsoh ne is t  bei d er nicht überm äßigen  N a c h fra g e  n ach  
b efa h rb a ren  H o fsin kk asten  m it einem  M od ell au szuko m m en . E s  
könnte nur noch erw ogen w erd en, ob  h in sich tlich  des R o ste s  n ich t 
noch gew isse  G ew ich tsersp am is  m öglich  ist , e tw a  d ad u rch , daß  m an 
die Sch litz b re ite  v e rb re ite rt  und d a m it einen S ta b  e in sp art. H in 
sich tlich  d er V erk eh rssich erh eit m ach t es keinen  U n tersch ied , ob  
die Sch litze  20 m m  od er 26 m m  b re it sin d . D e r  U n term au eru n g s-
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Noch nicht endgültig

Einlaufgitter für Hofsinkkasten, schwer
K analisation

M aß e in m in

Abb. 2.

Abb. 1.

A bb. 3 .

Juli 1924

flan sch  is t  bei d er schw eren  A u sfü h ru n g  g leich  groß w ie bei der 
leich ten  A usführung'. E s  ist A u fg ab e  der F a ch k re ise , sich  dazu zu 
äußern, ob  bei e iner G röße von  480 m m  D u rch m esser eine en tsprech end 
so lid e  U n term aü erun g m öglich  is t  oder ob  es nicht notw en dig erscheint, 
bei d er schw eren  A u sfü h run g das M aß von 48 0 m m  zu erhöhen. B e id e

R o ste  haben M uldenform  
von 15  m m  T ie fe , re ich 
lich breite  und lange 
A u flägefläch en  und en t
sprechen in ihren A b 
m essungen im  w esen t
lichen den se it Ja h re n  
im G eb rau ch , befindlichen  
M odellen.

P a s s a v a n t .
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Durch den Eeutli- 
Verlag: Gr. 111 b. H., Ber
lin NW 7, Sommer
straße 4a, sind zu be
ziehen :
N o r m b lä t t e r  (auf G .-M . 

weißem  Papier) . .  0,40 
B e i B e z u g  m eh
rerer B lä t te r  der
selben  N um m er 
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. bei 5 0 1— 1 o o o S t  ück 
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über 1000 S tü c k  
75 vH  R a b a tt .

Pausfähige Norm- 
b iä l t e r ,  S tü c k  . . .  6 ,—  
B ei- L ie fe ru n g en  

n ach  dem  A u slan d  
e rfo lg t B erech n u n g  in 

d e r  jew eiligen  L an d es
w äh ru n g  nach  b e 
sonderem  A n gebot.

Dinbuch 1 P a p ie r 
fo rm ate , 2. e rw e i
terte  und v e rb e s 
serte  A u fla g e  k art. 3 ,50  

brosch . 4 ,—

Dinbuch 2  D ie N o r
m ung d er G ew in d e
sy ste m e  . . . . . . . . .  2 ,—

D in b u c h  3 P lieg o  de 
C ond iciones N o r 
m a les p a ra  e 1 s u m i - 
n istro  de C o n stru c 
ciones M e tá lic a s  
(spanische Ü b e r 
setzu n g D IN  1000) 0 ,75

Dinbucli 4 D ie D in- 
p assu n gen  u . ihre 
A n w e n d u n g ...... 5 ,—

Dinbuch 5 R e g la 
m entos p a ra  la  
C o n stru cc ión  de 
o b ra s de hierro  
(spanische Ü b e r
setzu n g der V o r 
sch rifte n  fü r E is e n 
bau w erke)....................1 ,5 0

Dinbuch G T ra n s
m issionen brosch. 4 ,—-

k art. 4 ,50
Dinbuch 7 Transm isiones (spanische Ü bersetzung) . .............. 2 ,—
Dinbuch 8 Zeichnungsnorm en ................................................................. 2 ,50
N orm blatt-Verzoichnis Ausgabe März 1924 ............. .. — 0.50
Sammelmappo (K alik o d eck e l)   ...............................................0,75

P reise  aussch ließ lich  V ersandkosten .
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